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 Christoph Schürmann 
 
 Tel.-Nr. 08457/578 
 Mobil: 0160 2808305    
 christoph.schuermann@elkb.de  

Zum Titelbild 

Auf dem Titelbild ist der Blick aus der Kirche Dominus Flevit 

(deutsch: Der Herr weinte.) auf dem Ölberg auf Jerusalem. 

Mit Kelch und Hostie, den Elementen des Abendmahls und 

dem Kreuz im Fenster bildet der Blick auf die Altstadt von 

Jerusalem einen Ausblick auf Passionszeit und Karwoche. 

Die Auslegung der Jahreslosung von Vikarin Jutta Jarasch finden sie auf Seite 11 

mailto:christoph.schuermann@elkb.de
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VORWORT 

Ein gutes neues Jahr? 
 

Das Jahr 2021 hat genau so begonnen, wie 2020 aufge-
hört hat. Leider – aber auch keine Überraschung. Dass 
sich das Coronavirus nicht mit dem ersten Glockenschlag 
an Neujahr in Luft auflösen würde, war klar. Obwohl die 
Ersten bereits geimpft wurden, werden wir auch im neuen 
Jahr noch einige Zeit mit den Einschränkungen leben 
müssen, die die Pandemie mit sich bringt. Das ist einer-
seits lästig und macht nach fast einem Jahr auch Men-
schen immer mehr zu schaffen, die eigentlich geduldig 
und zuversichtlich sind. Andererseits hat es auch Auswir-
kungen auf Veranstaltungen und Gottesdienste und nicht 
zuletzt auch auf das Gemeindeblatt. 
Da wir zurzeit nicht wirklich planen können, sondern im-

mer erst prüfen müssen, was mit welchen Auflagen stattfinden kann, haben wir die Er-
scheinungstermine des Gemeindeblattes geändert. Es erscheint jetzt alle zwei Monate. Das 
wird nichts daran ändern, dass manche Ankündigung schon bei Erscheinen des neuen 
Blattes nicht mehr aktuell ist. Aber länger als acht Wochen im Voraus kann heute niemand 
wirklich planen. 
Bis auf Weiteres werden mit Ausnahme der Gottesdienste keine Veranstaltungen stattfin-
den können. Dafür werden wir wieder Gottesdienste in der Martinskirche Münchsmünster 
und in St. Ulrich in Ainau feiern. Lesen Sie dazu mehr auf Seite 10. Wichtige Hinweise zu 
allen Veranstaltungen der Kirchengemeinde  finden sie immer  aktuell auf unserer Home-
page, die Diakon Peter Kessler ein bisschen aufgefrischt und auf den neuesten Stand ge-
bracht hat. 
Trotz allem können wir getrost und zuversichtlich auf das neue Jahr blicken. Die Jahreslo-

sung für 2021 macht uns Mut dazu: Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater 

barmherzig ist! (Lukasevangelium, Kapitel 6, Vers 36) 

                Ihr Pfarrer  Christoph Schürmann 

 

Das Leben der Kirchengemeinde in Zahlen 
 
In der evangelischen Kirchengemeinde Vohburg wurden 2020 acht Kinder getauft. Fünf jun-

ge Menschen wurden in mehreren kleinen Gottesdiensten konfirmiert und zwei Paare kirch-

lich getraut. 16 Menschen haben wir auf ihrem letzten Weg begleitet und kirchlich bestat-

tet. Weiterhin sehr hoch ist leider die Zahl der Austritte: 32 waren es im vergangenen Jahr. 

Dagegen konnte nur ein Eintritt verzeichnet werden. 
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RÜCKBLICK 

MEHR ALS EIN NEUER PFARRER IN VOHBURG                                                         
EINFÜHRUNG VON PFARRER CHRISTOPH SCHÜRMANN UND VIKARIN JUTTA JARASCH 

VORSTELLUNGSGOTTESDIENST VON DIAKON PETER KESSLER 

Im Rahmen des Gottesdienstes zum Erntedankfest hat 
sich Diakon Peter Kessler in Vohburg vorgestellt. Im An-
gesicht des reichlich geschmückten Erntedankaltars 
wurde er mit offenen Armen empfangen und Vertreter 
der Gemeindejugend sowie der evangelischen Jugend im 
Dekanat Ingolstadt sprachen Grußworte. Von den Ju-
gendvertretern gab es einen kleinen Kreuzanhänger ge-
schenkt. „Das trage ich jetzt an meinem Schlüsselbund – 
und habe somit immer eine Erinnerung dabei“, erzählt er 
freudig. Vom Kirchenvorstand gab es neben herzlichen 
Worten auch einen leckeren Kuchen als Willkommens-
geschenk.  

Nicht nur ein neuer Pfarrer: Am 7. November 2020 hat Dekan Thomas Schwarz Pfarrer 

Christoph Schürmann als neuen Pfarrer der Kirchengemeinde Vohburg eingeführt. Damit 

nicht genug: Mit Pfarrer Schürmann kam auch Vikarin Jutta Jarasch, die in der Kirchenge-

meinde ihren zweiten Ausbildungsabschnitt bis Anfang 2022 absolviert. 
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 RÜCKBLICK 

ADVENTSANDACHTEN IN VOHBURG 

In Vohburg fanden an den vier Ad-
ventssonntagen Andachten statt. Ab-
wechselnd im Katholischen Pfarrhof 
und vor der Jesuskirche fanden sich 
jeweils über 50 Menschen zusam-
men, um gemeinsam zu Beten und – 
auch die bekannten und beliebten 
Adventslieder zu hören. Norbert Geri-
scher und sein Team haben die An-
dachten vorbereitet. Von der Stadt-
kapelle Vohburg wurden sie musika-
lisch begleitet. Herzlichen Dank! 
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 RÜCKBLICK 

GOTTESDIENSTE AM HEILIGEN ABEND 

Im Ungergarten in Pförring, sowie vor den Kirchen in Münchsmünster, Vohburg und Geisen-
feld-Ainau feierten zahlreiche Menschen trotz strömendem Regen einen Gottesdienst im 
Freien und stimmten sich auf den Heiligen Abend ein. 

Am späteren Abend war in der  Jesuskirche  die wegen der Ausgangssperre vorgezogene     

Christmette. Mit vielen Kerzen, meditativen Texten und den zwei wunderbaren Stimmen von 

Erik und  Peter Lutz hat die ermutigende Botschaft des Weihnachtsfestes auch am frühen 

Abend für Weihnachtsstimmung gesorgt.  
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RÜCK-UND AUSBLICK 

Ein Lichtblick… 
 

"Licht in unser Leben" brachte Lucia 
beim neuen Quicklebendig-Gottesdienst 
am  3. Advent in die Jesuskirche. Ein 
vielseitiger, frischer und fröhlicher Got-
tesdienst war es, an dem Kleine wie Gro-
ße viel Freude hatten.  
Dieser etwas andere Gottesdienst wird 
im neuen Jahr einmal im Monat und 
auch einmal an anderen Orten als einer 
Kirche stattfinden. Neben Elementen für 
Kinder kommen auch die Erwachsenen 

dabei auf ihre Kosten. So ist der Gottesdienst gedacht für Klein und Groß, für Alt und 
Jung. Beginn ist jeweils um 11.00 Uhr! 

                                                                                                                                                                                                                                                             

Am 7. Februar gibt es in der Jesuskirche Vohburg einen bunten Faschingsgottesdienst. 

Lassen sie sich überraschen!                                                                                     

Weitere Termine, die sie sich schon notieren können:                                                        

21.03.21 ,  11.04.21,  13.05.21,  13.06.21,  04.07.21,  19.09.21,  17.10.21,  14.11.21,                  

05.12.21                                                                                                                             

Termine unter Vorbehalt. 

Die aktuellen Veranstaltungsorte und Informationen findet ihr unter                               

www.vohburg-evangelisch.de 

 

Jeweils zu den vier Adventssonntagen und zu Weihnachten sprachen Vikarin Jutta Jarasch, 
Diakon Peter Kessler und Pfarrer Christoph Schürmann Kurzandachten auf einen Anrufbe-
antworter, der rund um die Uhr erreichbar war. Nach der guten Resonanz wird es unter 
derselben Telefonnummer (08457 9259555)  in der Passionszeit (ab Aschermittwoch,      
17. Februar) auch wieder kurze Passionsandachten geben. 

PASSIONSANDACHTEN UNTER 08457 9259555 
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 RÜCK-UND AUSBLICK 

 

DIE JUGEND TRIFFT SICH ONLINE 

ÖKUMENISCHER KINDERBIBELTAG „TO GO“ 

Seit Anfang November trifft sich die Jugend regelmä-
ßig auf Zoom zu gemütlichen Abenden. Meist wird 
einfach gemeinsam gespielt (Among Us, Scribble, 
usw…) und sich ausgetauscht über das, was eben ge-
rade aktuell ist. Ganz unkompliziert und entspannt!  
Alle sehen schon voll Vorfreude auf die Zeit, wenn 
„echte“ Treffen wieder möglich sein werden. Doch 
mindestens bis dahin finden weiter digitale Abende 
statt. Komm doch gerne auch mit dazu! 
Interesse? – Dann melde Dich gerne via Mail 
(peter.kessler@elkb.de) oder WhatsApp bei Diakon 
Peter Kessler (0176 78026186), um die Termine und 
Zugangsdaten zu erhalten! 

Auch dieses Jahr fand der Ökumenische Kinderbibeltag 
gemeinsam mit der katholischen Pfarrei Geisenfeld 
statt. Jedoch auf ganz besondere, bisher unbekannte 
Art und Weise! Die Kinder hatten in der Woche zwi-
schen St. Martin und Buß- und Bettag Zeit, an der Je-
suskirche in Vohburg bzw. in der Katholischen Kirche 
in Geisenfeld vorgepackte Materialpakete abzuholen. 
Zu Hause konnten sie sich dann auf die Spuren von 
Petrus begeben und etwas über seine vielen Abenteuer 
erfahren. Es gab ein Fischernetz zu basteln, Rätselspaß 
und vieles mehr. Die Resonanz in Geisenfeld war über-
wältigend – nachdem 50 Materialpakete binnen weni-
ger Tage vergriffen waren, musste nochmal nachge-
packt werden. Auch weitere 50 Pakete waren inner-
halb kürzester Zeit abgeholt! Sie haben den Kinderbi-
beltag leider verpasst oder nichts davon mitbekom-
men?                                                                     
Wenn sie den QR-Code scannen (oder den Link in Ih-
ren Browser eingeben                                                
https://youtu.be/WmFxdkLAFDU), gelangen Sie zur 
Abenteuergeschichte von Petrus und können diese zu-
sammen mit Ihren Kindern ansehen! 

mailto:peter.kessler@elkb.de
https://youtu.be/WmFxdkLAFDU
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AUSBLICK 

KONFIRMATION 2020 

KONFIRMANDEN-KURS 

Ein Druckfehler? Nein! Denn die Konfirmation 2020 steht für die meisten Konfirmandinnen 

und Konfirmanden des letzten Kurses noch aus. Die geplante Konfirmation am 1. Advent 

konnte so nicht stattfinden. Einzelne Familien haben sich entschieden die Konfirmation in 

kleinen Gottesdiensten noch im alten Jahr zu feiern. Den großen Gottesdienst haben wir 

gemeinsam auf Frühjahr/Sommer 2021 verlegt. Wann wir tatsächlich Konfirmation feiern 

können, ist heute noch nicht abzusehen. Wenn ein Termin steht, lesen Sie ihn im Gemein-

deblatt oder auf der Homepage. 

Drei Konfi-Termine stehen für Februar und März im Kalender. Nach einem ersten Test im 
Januar planen wir die Kurstage am 06. und am 24. Februar vorläufig ebenfalls als Online-
Kurstage. Sollte es die Pandemie allerdings zulassen, dass wir uns wieder persönlich treffen 
können, finden die Kurstage jeweils von 9-13 Uhr im Gemeindezentrum in Vohburg statt. 
Für das Wochenende 19. bis 21. März war eine große Aktion der Evangelischen Jugend In-
golstadt für die Konfis geplant: Kräftig '21. Leider lässt es die Entwicklung der Infektions-
zahlen nicht zu, eine Großveranstaltung mit 300 Jugendlichen zu planen und durchzufüh-
ren. Deshalb findet stattdessen am Samstag, 20. März, ein weiterer Konfi-Kurstag statt. 
Wenn möglich, treffen wir uns persönlich im Gemeindezentrum in Vohburg.                    
 

Bitte reserviert den Samstag, 20. März, von 9.30 Uhr bis 16 Uhr, für den Konfikurs. 

Für Mittwoch, 24. Februar, 19.00 Uhr, ist ein Infoabend für die Eltern zur Konfirmation 
2021 geplant. Bitte notieren Sie sich diesen Termin schon einmal im Kalender, auch wenn 
die Wahrscheinlichkeit groß ist, dass dieser Termin verschoben werden muss. Die Familien 
werden rechtzeitig informiert. 
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 AUSBLICK 

GOTTESDIENSTE IN MÜNCHSMÜNSTER UND AINAU 

PREDIGTTAUSCHSONNTAG AM 28. FEBRUAR 

Nach einer fast einjährigen Pause durch Corona und Vakanz finden seit Mitte Januar wie-
der Gottesdienste in der Martinskirche Münchsmünster und in St. Ulrich in Geisenfeld-
Ainau statt. Natürlich gelten auch hier die bekannten Abstands- und Hygieneregeln und 
das Platzangebot ist begrenzt. Dennoch sollte in beiden Kirchen ausreichend Platz für alle 
sein, die die Gottesdienste mitfeiern möchten. Eine Anmeldung ist vorerst nicht notwen-
dig. 
Die Gottesdienste in Münchsmünster und Ainau beginnen in der Regel einmal im Mo-

nat um 11.00 Uhr. Da der Kirchenvorstand der Meinung ist, dass in der neuen Jesuskirche 
weiterhin jeden Sonntag Gottesdienst gefeiert werden soll, muss die Anfangszeit des Got-
tesdienstes in Vohburg vorverlegt werden. Die Gottesdienste in Vohburg beginnen nun 

bereits um 9.30 Uhr! Ausnahme: Der etwas andere Gottesdienst "Quicklebendig" beginnt 
auch in Vohburg erst um 11.00 Uhr (siehe Artikel auf Seite 7) 
Der Kirchenvorstand hat eine Testphase bis zum Ende der Corona bedingten Einschränkun-

gen beschlossen. Danach sollen die Erfahrungen mit den neuen Gottesdienstzeiten ausge-

wertet und eine feste Regelung eingeführt werden. 

Einmal im Jahr tauschen die Pfarrerinnen und Pfarrer im Dekanat Ingolstadt die Kanzeln. 

Jede Gemeinde bekommt eine Pfarrerin oder einen Pfarrer einer anderen Gemeinde zugelost. 

Die Gottesdienste am 28. Februar, 9.30 Uhr in der Jesuskirche Vohburg, und 11.00 Uhr in der 

Martinskirche Münchsmünster, wird Pfarrer Gottfried Stark aus der Kirchengemeinde        

St. Lukas in Ingolstadt halten. Pfarrer Christoph Schürmann ist dafür in Ludwigsmoos und 

Pöttmes im Einsatz. 
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AUSBLICK 

JAHRESLOSUNG 

Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!  
 

Wie soll das denn gehen? Es heißt ja nicht: 
„Versuch mal, barmherzig zu sein“ oder „Gib 
dir Mühe“. Nein, es ist eine klare Forderung, 
die mich ehrlich gesagt überfordert. Noch 
dazu in Zeiten von Corona, in der ich körper-
lichen Abstand halten soll von meinen Mit-
menschen, um sie zu schützen.  
Was heißt eigentlich „Barmherzigkeit“ – ist 
das so etwas wie Mitleid? Ich würde eher 
sagen: Mitfühlen, ein Hineindenken in die 
Menschen, die mir begegnen. Was braucht 
sie oder er gerade? Das kann durchaus auch 
mal mit Verzicht verbunden sein, weil je-
mand anderes gerade mehr benötigt. Kein 
Denken nach dem Motto „Jeder ist sich 
selbst der Nächste“. Die weltweite Verteilung 
von Lebensmitteln oder Impfstoffen ist z.B. 
solch eine Aufgabe.  
Die Jahreslosung 2021 fordert mich persön-
lich dazu auf, echt mitzufühlen und solida-
risch zu handeln. Doch wie kann das gelin-
gen? 
Kein Mensch kann ohne die Anderen leben, sonst verkümmert er. Das wussten schon die 
alten Ägypter. Ein soziales Netz der Gerechtigkeit, der Solidarität kann nur funktionieren, 
wenn wir handeln, ohne eine direkte Gegenleistung zu erwarten. Das könnte zum Beispiel 
heißen: ich helfe meinem Nachbarn, der nicht gut zu Fuß ist, bei seinen Einkäufen. Wenn 
ich wiederum Hilfe brauche, unterstützt mich vielleicht die Kollegin und so weiter. Das 
gefällt mir und macht mich frei von dem Gedanken „Der könnte sich aber mal bei mir re-
vanchieren!“. 
Gott ist barmherzig wie eine gute Mutter zu ihrem Kind. Das gehört zu seinem Wesen, so 
bezeugt es die Bibel. Ich muss also nichts geben, was ich nicht schon von Gott bekommen 
habe. Das entlastet mich und gibt mir Kraft. Gott fordert auch keine Gegenleistung von 
mir: das möchte ich mir zum Vorbild nehmen im Umgang mit Anderen. 
Ihre Vikarin 
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 AUSBLICK 

„Worauf bauen wir?“,    

ist das Motto des Weltgebetstags aus Vanuatu, „denn 

nur das Haus, das auf festem Grund steht, können Stür-

me nicht einreißen“, heißt es in der Bibelstelle bei Mat-

thäus. „Wo wir Gottes Wort hören und danach handeln, 

wird das Reich Gottes Wirklichkeit. Unser Handeln ist 

entscheidend“, sagen die Frauen in ihrem Gottesdienst. 

Ein Ansatz, der in Vanuatu in Bezug auf den Klimawan-

del bereits verfolgt wird. Denn die 83 Inseln im pazifi-

schen Ozean sind vom Klimawandel betroffen, wie kein 

anderes Land, und das, obwohl es keine Industrienation 

ist und auch sonst kaum CO2 ausstößt. Die steigenden 

Wassertemperaturen gefährden Fische und Korallen. 

Durch deren Absterben treffen die Wellen mit voller 

Wucht auf die Inseln und tragen sie Stück für Stück ab. 

Steigende Temperaturen und veränderte Regenmuster 

lassen Früchte nicht mehr so wachsen wie früher. Zudem 

steigt nicht nur der Meeresspiegel, sondern auch die tro-

pischen Wirbelstürme werden stärker. Um dem entgegenzuwirken, gilt seit zwei Jahren in Va-

nuatu ein rigoroses Plastikverbot. Die Nutzung von Einwegplastiktüten, Trinkhalmen und Sty-

ropor ist verboten. Wer dagegen verstößt muss mit einer hohen Strafe rechnen. Doch nicht 

alles in dem Land ist so vorbildlich. So sitzt im vanuatuischen Parlament keine einzige Frau, 

obwohl sich  im Jahr 2020 15 Frauen zur Wahl stellten. Frauen sollen sich „lediglich“ um das 

Essen, die Kinder und die Pflege der Seniorinnen und Senioren kümmern. Auf sogenannten 

Mammas-Märkten verkaufen sie das, was sie erwirtschaften können: Gemüse, Obst, gekoch-

tes Essen und einfache Näharbeiten. So tragen sie einen Großteil zum Familieneinkommen 

bei. Die Entscheidungen treffen aber die Männer, denen sich Frauen traditionell unterordnen .                                                                                                                             

müssen. Mit seiner Projektarbeit unterstützt der Weltgebetstag Frauen und Mädchen welt-

weit: Auch im pazifischen Raum,  auf Vanuatu. Dort lernen Frauen sich über Medien eine 

Stimme zu verschaffen, damit ihre Sichtweisen und Probleme wahrgenommen werden, wel-

che Rechte sie haben und wie sie um deren Einhaltung kämpfen können.  

Den Gottesdienst am 05. März 2021 werden wir coronabedingt leider nicht wie gewohnt  fei-
ern können. Näheres kurzfristig  auf den Internetseiten der Evangelischen und Katholischen 
Kirche in Vohburg. 

Um aber diese Projektarbeit in diesem Jahr trotzdem unterstützen zu können,  werden wir 
Spendentütchen in den Kirchen auslegen.  Wenn Sie sich mehr über das Land informieren  
wollen: https://weltgebetstag.de/ 

 

am 05.März 2021 
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KINDERSEITE 
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GOTTESDIENSTE 

„Verein der Freunde und Förderer der                                       
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Vohburg“                                         

Alle Informationen im Pfarramt 

 
Vohburg          

Jesuskirche 

Geisenfeld           

St. Ulrich / Ainau 

Münchsmünster       

Martinskirche 

31.01.2021 9.30 Uhr  11.00 Uhr 

07.02.2021 
Quicklebendig 

11.00 Uhr   

14.02.2021 9.30 Uhr   

21.02.2021 9.30 Uhr 11.00 Uhr  

28.02.2021 9.30 Uhr  11.00 Uhr 

07.03.2021 9.30 Uhr   

14.03.2021 9.30 Uhr 11.00 Uhr  

21.03.2021 
Quicklebendig 

11.00 Uhr   

28.03.2021 9.30 Uhr   

01.04.2021 
Gründonnerstag 

19.00 Uhr   

02.04.2021 
Karfreitag 

9.30 Uhr 11.00 Uhr 15.00 Uhr 

04.04.2021 
Ostersonntag 

5.30 Uhr 
Osternacht 

11.00 Uhr 9.30 Uhr 

Abendmahl Quicklebendig 
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HOMEPAGE 

INTERNETANGEBOTE 

www.kirchraum-ingolstadt.de – Blitzlichter, Andachten und Kurzinformationen aus         
         Kirchengemeinden in unserer Region 
 
www.vohburg-evangelisch.de –  Informationen und Termine aus der eigenen  
          Kirchengemeinde 
 
www.bayern-evangelisch.de –    Informationen aus der                                                
          Evangelisch-Lutherischen Kirche  in Bayern“ 
 
www.ekd.de –        Informationen aus der                                     
          „Evangelischen Kirche in Deutschland“ 
 

von dort aus gibt es Links und Hinweise zu einer unüberschaubaren Vielzahl an Informati-
onen, Andachten, Gottesdiensten, Predigten und vieles andere mehr – auch eine Vielzahl 
an Mitmachaktionen… 

Aktuelle Informationen – Bilder und Hinweise auf Veranstaltungen – Digitale Angebote.  
Auf der Internetseite unserer Gemeinde finden Sie all das! Ein regelmäßiges Reinklicken 
lohnt sich auf jeden Fall. Gerade in diesen Zeiten, welche es nicht leicht machen, langfristig 
im Voraus zu planen. So erfahren sie stets auch mögliche kurzfristige Änderungen oder 
neue Termine. 
Sie haben Anregungen, Ideen, Ihnen ist ein Fehler aufgefallen? – Melden sie das gerne di-
rekt per Mail an Diakon Peter Kessler (peter.kessler@elkb.de). Er übernimmt nun die Verant-
wortung für die Homepage und freut sich stets über konstruktive Rückmeldungen. 

Gottesdienste, Andachten 

und Predigten für zuhause 
 

Wir möchten für Sie Lesegot-
tesdienste, Andachten und 
Predigten aus unserer Ge-
meinde zur Verfügung stellen. 
Ganz unkompliziert als PDF-
Datei zum Herunterladen auf 
unserer Homepage. Sie finden 
unterschiedliche Impulse zum 
Lesen und zu Hause feiern. Es 
lohnt sich! 

https://www.vohburg-evangelisch.de/index.php/gottesdienste/gottesdienste-fuer-zu-hause 

http://www.kirchraum-ingolstadt.de
http://www.vohburg-evangelisch.de
http://www.bayern-evangelisch.de
http://www.ekd.de
https://www.vohburg-evangelisch.de/index.php/gottesdienste/gottesdienste-fuer-zu-hause


 

www.vohburg-evangelisch.de www.vohburg-evangelisch.de 

_________________________ ________________________ 

Name             Vorname 

_________________________ ________________________ 

Straße, Hausnummer    PLZ, Ort 

 

____________________________________________________ 

Emailadresse 

 

 Ich möchte das Gemeindeblatt als Newsletter per E-Mail bekom-

men. 

 Ich möchte auch weitere Informationen aus meiner Gemeinde per 

Mail bekommen. 

_________________________ ________________________ 

(Ort und Datum)     (Unterschrift) 

Unser Gemeindeblatt — bequem per Mail. Füllen Sie einfach den Rückmeldebogen aus und 
wir nehmen Sie in den Verteiler auf.  

www.vohburg-evangelisch.de 

Das Gemeindeblatt bequem per Mail 
Sie können das Gemeindeblatt auch bequem als PDF-Datei per Mail nach Hause geschickt 
bekommen. Dazu füllen sie bitte einfach das Formular auf der letzten Seite des Gemein-
deblattes aus und schicken es ans Pfarramt. Sie können die Angaben auch als Mail ans 
Pfarramt schicken (pfarramt.vohburg@elkb.de). 
Sie haben das Gemeindeblatt bereits als PDF bestellt? Wir bitten Sie, Ihre Angaben 

trotzdem noch einmal ans Pfarramt zu schicken! Wir sind dabei, die Emailliste auf den 
neuesten Stand zu bringen und benötigen dazu Ihre Hilfe. Vielen Dank! 
Wie schon bisher können Sie die PDF-Datei des Gemeindeblattes natürlich auch über die 
Homepage der Kirchengemeinde  
(www.vohburg-evangelisch.de/unser-gemeindegebiet/gemeindeblatt/archiv) runterladen. 
 

mailto:pfarramt.vohburg@elkb.de
http://www.vohburg-evangelisch.de/unser-gemeindegebiet/gemeindeblatt/archiv

